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Existenzsicherung für die Yogalehrenden in Österreich

Als Berufsverband der Yogalehrenden in Österreich – Yoga-Austria BYO – machen wir 
hiermit dringend auf die Berufsgruppe der Yogalehrenden aufmerksam, die aufgrund der 
von der Regierung erlassenen Maßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung von COVID-
19 in ihrer Existenz gefährdet ist. 

Die Zahl der Mitglieder in unserem Berufsverband beträgt gegenwärtig 350. Da Yoga-
Unterricht ein „offenes Gewerbe“ ist, gibt es zwar keine validen Daten, aber unser 
Kooperationspartner yogaguide.at schätzt, dass es derzeit rund 3000 Yogalehrende in 
Österreich gibt. Jene Yogalehrenden, die hauptberuflich als neue Selbstständige bei der 
SVS versichert sind, werden durch den Härtefall-Fonds unterstützt und für die Schaffung 
dieser kurzfristigen Regelung möchten wir uns sehr bedanken. Sehr viele Kolleginnen und 
Kollegen arbeiten jedoch nebenberuflich als Yogalehrende und diese Gruppe wurde bei 
der Verteilung der Fördergelder nicht berücksichtigt.

Diese Gruppe von Yogalehrenden sind entweder geringfügig in einem Dienstverhältnis 
versichert oder in einem versicherungspflichtigem Dienstverhältnis oder beim Ehepartner 
mitversichert und unterrichten nebenbei selbständig Yoga. Mit der Finanzierung einer 
Yogalehrausbildung haben sich viele unserer Mitglieder ein zweites Standbein geschaffen,
das für die meisten eine unverzichtbare Einnahmequelle darstellt. Diese Personengruppe 
besteht vorwiegend aus Frauen, da die Mehrheit der Yogalehrenden weiblich ist. 
Besonders betroffen sind zudem Frauen, die alleinerziehend sind, oder Mütter von kleinen 
Kindern, denen aufgrund der Kindererziehung nur wenig Zeit für die Arbeitswelt zur 
Verfügung steht. Das (Zusatz-)Einkommen aus der Yogalehrtätigkeit ist für diese Gruppe 
ein wichtiger Bestandteil zur Selbstbestimmtheit und Unabhängigkeit.

Wir möchten auf die Betroffenen in unserer Berufsgruppe dringend aufmerksam machen 
und bitten, dass sie unbedingt in die Unterstützungspläne miteinbezogen werden, 
beispielsweise durch die Bemessung der Unterstützung in Höhe eines Prozentsatzes der 
Vorjahreseinkünfte oder der Vorlage des tatsächlichen Verdienstentfalls. Auch wenn es 
sich um Geringverdiener handelt, so trifft es hier eine Gruppe von Menschen, denen in 
unserem Sozialsystem dennoch eine wertvolle Rolle zukommt und die ein Recht haben, 
ebenso fair berücksichtigt zu werden.

Weitere Informationen zum BYO unter:
YOGA AUSTRIA – BYO
Berufsverband der Yogalehrenden in Österreich
Leitung: Dipl.-Soz. Nora Gresch
Neustiftgasse 14 / Stg. 2 / II
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Tel: 01 505 3695
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https://www.yoga.at/
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